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Neuheiten der schlesischen Käferfauna
aus dem Jahre 1908,

geordnet nach dem Katalog europäischer Käfer von 1906.

Von J. Gerhardt, Liegnitz.

Abkürzungen: Gb. = Gabriel, Generalmajor z. D., Neisse.

G. = Gerhardt, Oberlehrer a. D., Liegnitz.

K. = Kolbe, Rektor, Liegnitz.

Sehr. = Schreiber, Lehrer, Neusalz,
v. V. = von Varendorff, Amtsrichter, Guhrau,

Bez. Breslau.

Die selbständigen Arten sind durch fortlaufende Numerierung angedeutet.

Cicindela germanica a. obscura F. Liegnitz : Weifsenrode. 1 Stück. (G.)

Carabus nitens L. (Hermaphrodit.) Gelegentlich der Trennung der

Geschlechter kam ich auf diesen interessanten Fall. Das
linke Vorderbein zeigt die deutliche Erweiterung der Tarsen

des <?, das rechte die einfache Tarsenbildung des $. —Ge-

funden zwischen Kaiserswaldau bei Haynau und dem Gröditz-

berge auf einem sandigen Waldwege mit zahlreichen normalen

Stücken.

1. Bembidium Mitter i Duv. Lindenbusch bei Liegnitz in einer

Ziegelei. (Mittelschullehrer Richard Scholz-Liegnitz.)

2. Bembidium Millerianum Heyd. Fürstentum Teschen: Rzeka-

und Ostrawitza-Bett. (7. K.)

3. Bembidium Bedtenbacheri K. Dan. In Gebirgsbächen n. s.

(das frühere B. tibiale v. affine Rdtb.). Nach K. kommt das

echte B. tibiale unvermischt nur in den Beskiden vor.

4. Bembidium lunulatum Fourcr. Liegnitz: Ziegelei bei Hummel
(K.), Katzbach (Gr.).

Chlaenius nigricornis a. obscuripes m. Beine mit Ausnahme der

helleren Mittelschenkel dunkelbraun, z. T. schwarz, Fühler-

glied 1 gelb. —Liegnitz : Bruch. 1 Exemplar. (G.)

Badister bipustulatus a. binotatus Fisch. Liegnitz : Unter Laub.

3 Stück. (G.)

Pterostichus diligens v. anomalis m. Halsschildbildung von diligens,

aber die deutliche Punktierung der Vorderbrust von strenuus.

Liegnitz. 1 Exemplar. (G.)

Bidessus unistriatus m. opacus m. Wenigstens die Flügeldecken

ganz matt, ohne deutliche Punktierung. Liegnitz. (G.) Das

Gegenteil davon ist die Var. Vorbringen Gerh. mit sehr kräftig

punktierten Flügeldecken, in Ostpreufsen heimisch, im Katalog

von 1906 noch fehlend.

Hydroporus granularis v. fenestratus Schilsky. Bruch bei Liegnitz,

s. —H. gr. v. unicolor m. Decken einfarbig gelb, erhärtet.

Wie Voriger, s. (G.)
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Hydroporus bilineatus a. varians m. So nenne ich alle die Formen,

welche weder ganz der Stammform noch der ganz schwarzen

v. Hopffgarteni angehören , also Formen , bei denen der helle

Medianstreifen in der Mitte unterbrochen oder nur nach

vorn angedeutet ist. Liegnitz : Bruch, n. s. Die Var.

v. Hopffgarteni ist mir als solche nicht ganz unzweifelhaft,

da sie aufser der Färbung auch noch durch schmälere Gestalt

und weitläufigere Punktierung der Decken von der Stamm-
form sich unterscheidet. Sie könnte als gute Art gelten. (G.)

Hydroporus erythrocephalus v. subcostatus m. Flügeldecken mit

schwachen Rippen, n. s. mit der Stammform. (G.)

Hydroporus umbrosus a. luteipennis m. Decken einfarbig gelb, aber

erhärtet. Nur 1 Exemplar. Liegnitz : Bruch. (G.)

5. Phyllodrepa pubemla Beruh. Liegnitz. n. ss. Mit Ph. floralis

und nigra gefunden.

Phloeonomus pusillus v. punctipennis Thoms. dürfte als Var. wohl

gelten, wenn die Decken deutlich punktiert erscheinen. Ich

besitze solche namentlich aus den schlesischen Gebirgen.

Fehlt als Var. im Katalog.

Oxyporus maxillosus a. angularis Gebl. Beskiden : Jaworowy. (K.)

Stenns glacialis v. densatus Kolbe. Kräftiger gebaut
,

weniger grob

und wesentlich dichter punktiert. Beskiden : Kamitzer Platte.

Kommt nach Dr. Bernhauer auch in den Karpathen und
Alpen vor. (K.)

6. Baptolinus longiceps Fauv. Glatzer Geb. (Gb.)
,

Spindel-

mühl. (G.)

PMlonthns marginatus Stroem a. rubro-marginatus Gabriel. Naht leb-

haft rot. Glatzer Geb. (Gb.) s. s.

7. PMlonthns spermopMli Ganglb. Unter faulenden Pflanzen-

stoffen und im Anspülicht des Jakobsdorfer Sees. Nach
Breitschen Exemplaren bestimmt. (K.)

8. Staphylintis tenebricosus Grav. Galt als Var. von olens und

ist wie dieser verbreitet. Von Gangibauer zur sp. pr. er-

hoben.

Quedius collaris a. maculicollis Kolbe. Vorderwinkel des Halsschildes

mit rundlichem rotgelben Fleck. (K.)

Tachyporus hypnorum a. armeniacus Kolen. Liegnitz. 1 Stück. (G.)

9. Leptusa alpicola Brancsik. Unter der Rinde alter Fichten-

stöcke. Beskiden : Jaworowy. (K.)

10. Athefa (3Jicrodola) puberula Sharp. Ein Pilzkäfer aus dem
Waldenburger Geb. bei Neuhaus. 2 Exemplare (d* und 5). (G.)

11. Athefa (Microdota) spatula Fauv. Unter faulendem Heu.

Beskiden: Kamitzer Platte und Jaworowy. (K.)
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12. Callicerus Kaufmanni Epp. Ein Pärchen im Wasserwalde

bei Kaltwasser , Kr. Lüben , in einem Rehlager unter dem
schimmligen Rhizom von Carex brizoides. (G.) Neu für

Deutschland.

Die von mir D. E. Z. Jahrg. 1907 veröffentlichte Atheta Gabrieli m.

ist nach freundlicher Mitteilung von Dr. Bernhauer Ocyusina

rufescens Kr. —Gangibauer beschreibt als rufescens Kr. die

rufeseens Baudi = pilosicollis Bernh.

13. Ooaypoda pilosicollis Beruh. Rabengeb. unter Wildfutter. (G.)

s. s. Glatzer Geb. (Gb.) Wurde lange mit 0. rufescens Kr.,

Ocyusicla ruf. Kr., vermengt.

Trimium brevicorne a. atrum m. Ganz schwarz. Liegnitz : Linden-

busch. 1 Exemplar. (G.)

14. Brachygluta Lefebvrei Aub. In der Kletteschen Sammlung
1 Stück aus Schlesien ohne nähere Fundortsangabe. (Gb.)

15. Cyrtttsa subferruginea Reitt. Liegnitz : In einer Sandgrube

von Sisymbrium sophiae. 2 Exemplare. (G.)

16. Trichopteryx ambigua v. bovina Mötsch, n. s. mit sericans

Heer, von der sie bisher als Var. galt.

17. Helophorus nivalis Güraud. Altvater (Dr. Lokay). Riesengeb.

Albendorf (v. Rottenberg). Wurde früher mit H. glacialis ver-

mengt.

Anacaena limbata v. ochracea Steph. und v. nitida Heer. n. s. mit

der Stammform. A. bipustulata Marsh, fehlt in Schlesien.

Cymbiodyta marginella a. testacea Speiser, s. Liegnitz (G.) , Kott-

witz (Gb.).

18. Pachystermim pusillnm Kuw. Beskiden (Reitter).

Homalisus fontisbellaquei Geoffr. v. monochloros Torre. s. Altvater

und Zuckmantel (Gb.), Görbersdorf (Schilsky).

Cantharis fusca v. conjuncta Schilsky. z. s. Liegnitz (G.), Quanzen-

dorf (Gb.).

Cantharis discoidea a. flavicollis m. Halsschild ganz gelb. s. Walden-

burger Geb., Buchwald im Riesengeb. (G.)

Malachias viridis v. $ elegans F. n. s. mit der Stammform.

Cateretes pedicularius a. scutellaris Leinb. und a. nigriventris Leinb.

Beide n. s. mit der Stammform.
Cateretes rufiiabris a. junci Steph. und a. pallidus Heer. Beide z. s.

Epuraea longula a. ornata Rttr. Riesengeb., Moisdorfer Höhen (K.)

a. Erichsoni Rttr. Beskiden : Ziegenrücken (K.).

Omosiphora limbata a. Skalitzkyi Rttr. s. Waldenburger Geb. (G.)

Meligethes aeneus v. dauricus Mötsch. Neisse, Kottwitz. (Gb.)

Meligethes viridescens a. discolor Rttr. z. s.

Bhizophagus dispar a. Gyllenhali Thoms. z. s.
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Bhizophagus politus a. Bmcki Rttr. Liegnitz , 1 Exemplar (G.),

Glatzer Geb. (Gb.).

Laemophloeus ater a. capensis Waltl. Breslau. (Gb.)

Cryptophagus acutangulus m. Waterhousei Rye. In einem faulenden

Queckenhaufen. Liegnitz : Rehberg bei Panten. (K.)

Grobbenia fimetarii a. brunnea m. Oberseite einfarbig braun,

a. flavescens m. Oberseite einfarbig gelb, Halsschild s. s. noch

heller. Körper erhärtet, m. opaca m. Flügeldecken ganz matt,

s. s. Sämtliche Aberr. im Nordpark von Liegnitz mit der

Stammform (Halsschild schwarz) von Gras gestrichen. In

der Nähe reichlich der Tintenpilz, der nach Schilsky in Be-

ziehung zu Grobbenia steht.

Ephistemus globulus v. dubius Fowler. Liegnitz. (G.)

Tritoma bipustulata v. binotata F. Häufiger als die Stammform mit

dem schwarzen Schulterpunkt.

Phalacrus fimetarius v. Humberti Rye und v. picipes Steph. Beide

in Schlesien n. s.

Olibrus corticalis v. adustus Fisch, n. s. mit der Stammform.
Olibrus affinis v. discoideus Küst. Quanzendorf, Kr. Nimptsch, und

Neisse. (Gb.)

Olibrus bicolor v. apicatus Guilleb. und v. obscurus Guilleb. Beide

n. s. s. mit der Stammform.
Stilbus testaceus v. unicolor Flach. Liegnitz n. s. (G.) Wohl überall.

Stilbus atomarius v. sidcatus m. Jede Flügeldecke mit 2—4 furchen-

artig vertieften Längsstreifen zwischen Mitte und Seitenrand,

s. (G.)

Stilbus oblongus v. uniformis Flach. Liegnitz. 2 Exemplare. (G.)

Mycetophagus 4 - pustulatus v. rußcollis Schilsky. Nur 1 Stück.

Liegnitz. (G.)

Mycetophagus piceus a. 8 - punctulatus m. Aufser den 2 grofsen

Humeralpusteln noch 8 sehr kleine Pusteln, a. 6-punctulatus m.

mit 5 —6 kleinen Pusteln aufser den Humeralpusteln. a. 2-punc-

tulatus m. mit 1 —2 kleinen Pusteln und 2 grofsen Humeral-

pusteln. Schlesisch .sind noch die von Gangibauer aufge-

führten Aberr.

Scymnus frontalis a. Suffriani Ws. s. s. (G.) a. immaculatus Sffr.

Nimptsch. (Gb.)

Microcara testacea v. obscura Steph. Peist bei Panten. 1 Exemplar. (G.)

Cyphon variabilis v. nigriceps Ksw. Wohl die in Schlesien häufigste

Var., meist v. nigricomis Schilsky, n. s. namentlich unter

den $$.
Cyphon variabilis m. rugulosus m. Nur 1 Stück $. Sehr ausge-

zeichnet durch Färbung , Glanz
,

Behaarung und Skulptur.

Schwarz , Beine , Fühlerwurzel (3 Glieder) und Halsschild



Gerhardt, Neuheiten der schlesischen Käferfauna aus dem Jahre 1908. 419

gelb, Kopf, Schulterbeule und Scheibe der Flügeldecken fast

von der Farbe des Halsschildes
,

wenig dunkler. Basis der

Decken , ein vorn und hinten abgekürzter Wisch an der

Naht und ein breiter Seitenwisch schwarz ; Halsschild glänzend,

Decken matt, dicht, anliegend und grau behaart, ganz undeut-

lich punktiert , aber überall dicht quer gerunzelt. Jakobs-

dorfer See.

Cyphon padi v. discolor Pz. n. s. mit der Stammform.
Adrastus nitidulus a. pallens Er. Liegnitz. s. (G.)

Meloe violaceus v. montanus m. Nur das Halsschild mit schwachem
bläulichen Schimmer und ebenso die letzten Dorsalsegmente,

sonst ganz schwarz , höchstens mit sehr schwachem Metall-

schimmer. Riesengeb., auch aus der Schweiz (Zermatt).

19. Meloe cicatricosu» Leach. Carolath. (Sehr.) 1 Stück. 5.

Mordellistena lateralis a. atricollis Schilsky. Buchwald im Riesengeb.

1 Stück. (G.)

Gonodera arenaria a. testaeeipennis m. So nenne ich die Form mit

den gelben Flügeldecken , welche mit der schwarzdeckigen

Stammform, aber etwas seltener, auftritt.

Cortoäera femorata a. flavipennis Rtt. Vorderheide bei Liegnitz. (G.)

Pidonia lurida a. Ganglbaueri Ormay. Glatzer und Altvatergeb.,

Beskiden. (Gb.)

Evodinus clathratus a. brunnipes Muls. Riesengeb.

Leptura revestita a. rufomarginata Muls. Quanzendorf Kr. Nimptsch.

(Gb.)

Leptura 4-fasciata L. a. abbreviata Gabriel. Basalbinde wie bei

a. interrupta Heyd. unterbrochen , aber die Medianbinde nur

zuweilen die Naht, nie den Seitenrand erreichend. Lähn (G.),

Quanzendorf Kreis Nimptsch (Gb.).

Grammoptera variegata a. nigrescens Ws. Kaltwasser Kr. Lüben. (G.).

Tetropium castaneum a. luridum L. Glatzer und Riesengeb. (Gb.).

Phymatodes testaceus a. melanocephalus Ponza und a. similaris Küst.

Schlesien (Klettesche Sammlung, Gb.).

Hylotrupes bajulus a. lividus Muls. Liegnitz (G.), Riesengeb. (Klette),

Quanzendorf, Neisse (Gb.).

20. Clytanthns varius F. Schlesien (Klettesche Sammlung, Gb.).

Tetrops praeusta a. nigra Kr. Riesengeb. (Klettesche Samml., Gb.)

Zeugophora flavicollis a. australis Ws. Altvater. (Gb.)

Lema cyanella a. obscura Steph. Schlesien. (Gb., G.) n. s. s.

Lema melanopus a. atrata Waltl. Riesengeb., Ebene. (Gb., v. V.).

('optoeephala unifasciata a. 4-maculata Lac. n. s.

( 'ryptoeephalus coryli a. temesiensis Sffr. Riesengeb. (Gb.)

Cr. 6-punetatus a. thoraeicus Ws. Riesengeb. (Gb.)
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Cr. aureolus a. discolor m. Decken grün, Halsschild goldig. Riesengeb.,

Waldenb. Geb. (G.)

Cr. Seriems a. pratorum Sffr. Waldenb. Geb. (G.) a. purpuraseens Ws.
Vorderheide bei Liegnitz. (G.)

Cr. cristula a. auratus m. Oberseite goldfarbig, s. a. violaceus m.

Oberseite blau. s. s. a. bicolor m. Halsschild goldglänzend,

Decken grün. z. s. a. frigidus Jac. Riesengeb. (Klettesche

Sammlung, Gb.)

Cr. parvulus a. Klettei Gabriel. Von oben rein schwarz , seitlich

blauschimmernd. Riesengeb. (Klettesche Sammlung
,

Gb.)

3 Exemplare.

Cr. 10-maculatus a. scenicus Ws. n. s., auch a. /. nach Ws. (G.)

Cr. Moraei a. vittiger Mars. Ziegenhals, Quanzendorf. (Gb.) a. ar-

quatus Ws. ibid. u. Altvater. (Gb.)

Cr. vittatus a. lineellus Gabriel. In der Mitte der schwarzen Binde

der Flügeldecke eine gelbe Längslinie.

Cr. labiatus a. exilis Steph. und a. ocularis Heyd. Die letzte a. s. s. —
Ebene und Vorgeb. (G.)

Cr. pygmaeus a. (mentalis Ws. Neisse. (Gb.)

Cr. ocellatus a. nigrifrons Bedel. s. s. Liegnitz. (G.)

Chrysomela ma7>eatitica a. cupreopurpurea m. Altvater (Kofsmann).

1 Exemplar. Mehr purpurfarbig als kupfrig.

Chr. purpuraseens a. picea Ws. Altvater (Kofsmann).

Chr. göttingensis a. Sturmi Westh. Ebene und Gebirge, n. s.

Chr. geminata a. cuprina Dft. Glatzer und Altvatergeb. , Neisse.

(Gb.) a. nigra Ws. Lähn. 1 Exemplar. (G.)

Chr. hyperici a. privigna Ws. Kottwitz (Gb.), Liegnitz (G.J.

Chr. cerealis a. 8-vittata Schrnk. u. a. livonica Mötsch. Gebirge und

Ebene.

Chr. graminis a. fulgida Fbr. Neisse. 1 Exemplar. (Gb.)

Chr. menthastri a. herbacea Dft. Quanzendorf, Neifse (Gb.), Liegnitz (G.).

Chr. varians a. aethiops For. Liegnitz. (Kofsmann, G.)

Chryochloa cacaliae a. coeruleo-lineata Dft. Riesengeb. (Gb.) Bisher

nur Alpenform.

Phytodecta 5-punctata Fbr. Aufser der bekannten Aberr. obscurus

sind zu vermerken : nigriventris Penecke, unicolor Ws., flavicollis

Dft.
,

aueupariae Jakobs
,

padi Penecke und melanopterus Pen.

Phytodecta pallidus a. cleeipiens Ws., a. borealis Oliv, und frontalis Ol.

Bewohner der Sudeten.

Phaedon cochleariae a. neglectus Sahlb. hfg. a. hederae Sffr. s.

Melasoma aenea a. vitellinae Scop. Waldenb. Geb. (G.)

Lochmaea capreae v. scutellata Chevr. Riesengeb. (Gb.) Liegnitz.

(G.) s. s.

Crepidodera femorata a. infuseipes Foudr. Glatzer Geb. (Gb.)
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Chalcoides aurea a. laeta Ws. und a. cyanea Marsh. Beide n. s.

Chaetoenema semicoerulea a. femoralis Ws. (Gb.) a. saliceti Ws. 1 Stück.

(G.)

Psylliodes chrysocephala a. erytkrocephala L. Quanzendorf, Schweins-

dorf. (Gb.)

Ps. hyoscyami a. cupreonitens Forst. Neisse. (Gb.)

Haltica •brevicollis a. azurescens Ws. Liegnitz, Mg. (G.), Quanzen-

dorf (Gb.).

H. lyihri a. aenescens Ws. Altvater. (Gb.)

H. oleracea a. nobilis Ws. n. s. a. lugubris Ws. Riesengeb. Lieg-

nitz, big. (G.)

Phyllotreta exelamationis a. vibex Ws. Riesengeb., Kottwitz , Neifse

(Gb.), Liegnitz (G.).

Phyllotreta flexuosa a. fenestrata Ws. Kottwitz (Gb.). Liegnitz (G.).

Longitarsus echii a. tibialis Dft. hfg., a. eoerulescens Ws. z. s. und
a. dimidiatus All. s. s. Liegnitz. (G.)

L. äpicalis a. 4-macidata Ws. Riesengeb., Altvater. (Gb.)

L. luridus a. nigricans Ws. n. s. a. cognatus Ws. hfg. a. 4-sig-

natas Dft. 1 Stück. (G.)

L. suturellus v. paludosus Ws. Beskiden, Kottwitz, Neifse. (Gb.)

L. melanocephalus a. atriceps Kutsch. Liegnitz (G.)

L. rubiginosus a. fumigatus Ws. Neifse. 1 Stück. (Ws. det.) (Gb.)

L. pellucidus a. nigriventris Ws. Quanzendorf (Gb.) und Liegnitz,

je 1 Stück. (G.)

Cassida hemisphaerica a. nigriventris v. Heyd. Quanzendorf und Lieg-

nitz, s. s. (Gb., G.)

C. vibex a. discoidea Ws. n. s.

C. margaritacea a. melanocephala Sffr. n. s. Neifse, Liegnitz.

C. Murraea a. maculata L. n. s.

Anthribus fasciatus a. ventralis Rey. Neifse (Gb.), Liegnitz (G.).

Otiorrhynchus inflatus a. salebrosus Boh. Rotbeinig häufiger.

Phyllobius glaucus v. afer Stierl. hfg. besonders auf dem Hochgebirge,

v. densatus Schilsky, besonders cfcf. Verbreitet.

Polydrosus cervinus a. maculosus Hbst. s. Riesengeb., Peist b. Lieg-

nitz, s.

P. tereticollis a. uniformis Stierl. Quanzendorf, Hochwald b. Brieg.

s. (Gb.)

Plinthus Tischeri v. germanicus Rttr. und v. anceps Boh. Riesengeb.

je 1 Stück. (G.)

21. liimnobaris pilistriata Steph. Mit T.-Album L. vorkommend
und anscheinend bei uns n. s. s. Zuerst von Gb. unter-

schieden. Neifse, Liegnitz.

Tychius junceus a. metallescens m. Alle Schuppen der Oberseite mit

Messingglanz. Nur 1 Exemplar. Liegnitz.

28*
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Gymnetron bipustulatum a. fulginosum Rosenh. Schlesien. (Gl).)

G. tetrum v. subrotundatum Rttr. g. hfg.

Apion aeneum a. obscurum Gabriel und a. chakeum Marsh. Neifse.

Quanzendorf (Gb.), Liegnitz (G.). Bei obscurum die Flügel-

decke fast schwarz.

A. flavipes a. Lederi Kirsch (apicirostre Desbr.). s. mit der Stamm-
form.

Bhynchites aeneo-virens a. virens Gabriel, s. Flügeldecken grün.

a. fragariae Gyll. die häufigste Form.

Byctiscus popidi a. cuprifer Schilsky. Lähn u. a. 0. n. s. (G.)

B. betulae a. violaceus Scop. hfg. a. nitens Marsh, s.

Apoderus coryli a. nigricollis Esch. Fehlt im Katalog von 1906.

Halsschild ganz schwarz, s. s.

Aphodius erraticus a. fumigatus Muls. n. s.

A. subterraneus a. fuscipennis Muls. n. s.

A. sordidus a. 4-punctatus Pz. Ellgut Kr. Falkenberg. (Gb.)

A. rufus a. arcuatus Moll. z. s.

A. pusillus a. rufulus Muls. s. s. ; a. suturalis m. Decken hell rot-

braun, Naht u. 1 Seitenwisch schwarz.

A. punetato-sideatus a. marginalis Steph. Liegnitz. (G.)

A. luridus a. nigripes F. n. s. ; a. nigrosulcatus Mrsh. s. s. (G.)

Onthophagus vacca v. medius Pz. 1 Stück in der Kletteschen Samm-
lung (Gb.), Liegnitz. n. s. (G.).

Melolontha hippocastani a. rex Torre (Gb.), a. fuscicollis Kr. Lieg-

nitz (G.).

M. melolontha a. obscuripes Gabriel. Beine dunkel. 1 Stück. Neisse.

Polyphylla fidlo a. marmorata Muls. Sammlung Klette (Gb.), Lieg-

nitz : Pantener Höhen, ebenso hfg. wie die Stammform (G.)

Anomala aenea a. Frischt F. , a. tricolor Torre, a. bicolor Torre, a.

cyanea Torre (schlesisch).

Phyllopertha horticola a. maculata Torre (Gb.), a. ustulatipennis Villa, n. s.

Trichius fasciatus a. scutellaris Kr. Nicht selten mit der Stamm-

form.

Der Numerus schlesischer Käfer beträgt z. Z. 4421.


